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Telegraphiſche Nachrichten
London 16 April Die Botſchaft des Präfidenten von

Mexiko ſpricht Sympathie aus für die ſpaniſche Republik
erwartet den nahen Abſchluß eines Handelsvertrages mit Jta
lien und ſchlägt Veränderungen der Eingangszölle vor

London 16 April Nach einer Depeſche der Times
aus Paris vom 15 d wollen Vertreter der engliſchen fran

zöſiſchen belgiſchen und holländiſchen Zuckerraffinerien einen
in Paris abhalten um ſich über alle auf die Proa des Fehoucers bezüglichen Fragen zu verſtändigen

Rom 16 Abril Die Beſſerung im Befinden des Pap
ſtes iſt der Agenzia Stefani zufolge im ſteten Zunehmen
begriffen Derſelbe hat geſtern einige Strnden außer Bett
verweilt und mit Appetit geſpeiſt wird aber indeſſen auf
Anrathen der Aerzte das immer einſtweilen noch nicht ver

la drid 15 April Der Verſuch in der Angelegenheit
der Artillerieoffiziere eine Verſtändigung herbeizuführen iſt
vollſtändig geſcheitert Der carliſtiſche Bandenführer Lizar
rago iſt eingetroffenen Nachrichten zufolge von den Regie

und gen ſeine da derloge eine Ver
i it Dorregaray verhindert wordena ewvort 15 April Am Sonntag iſt es in der Pfarrei

Grant in Louiſiang zu einem Kampfe zwiſchen Weißen und
Negern gekommen Die letzteren vertheidigen das Stadthaus
und man verſichert es ſeien 100 Neger und Weiße todt ge
blieben Heute Abend hatte ein Aufſtand zu Knighstown in
IJndiana ſtatt indem ftrikende Bergleute die Neger angriffen
welche an ihre Stelle in Arbeit treten wollten Truppen ſind
verlangt worden

Deutſches Reich
M Berlin 16 April Fürſt Bismarck weilt mit ſeiner

Familie ſeit den Oſtertagen in Varzin wird aber in den
nächſten Tagen wieder hierher zurückkehren Reichstagsmit
glieder die perſönliche Beziehungen mit dem Fürſten unter
halten entnehmen aus ſeinen Aeußerungen über die aus der
Initiative des Reichstages hervorgehenden Geſetzentwürfe daß
er venſelben eine freundliche Geſinnung entgegentrage Es
gelte dies nicht blos von der HinſchiusVölk ſchen Vorlage über
das Civilehe Geſetz ſondern auch von den in den Commiſ
ſionen durchberathenen Vorlagen dem Preßgeſetz und Ver
einsgeſetz Die Schl verſichert daß der Reichskanzler
vie Unmöglichkeit anerkennt die in Fluß gerathene Reichsge
ſetzgebung an irgend einem Punkte zu hemmen ohne die har
moniſche Zuſammenwirkung der Kräfte in bedenkiicher Weiſe
zu ſtören Fürſt Bismarck ſcheint insbeſondere zu wünſchen
daß das Preß und Vereinsgeſetz einer baldigen Erledigung
entgegengeführt werden weil er offenbar die Auffaſſung theilt
daß der Alles überwuchernde Socialismus und Ultramontanis
mus der Handhabung kräftiger Geſetze bedarf um die Ord
nung im Deutſchen Reiche nicht zu ſtören Es läßt ſich aus

eſen Aeußerungen wohl ſchließen daß die von der Fort
ſchrittspartei eingebrachten Geſetzentwürfe von der Regierung
umfaſſend amendirt werden Hingegen unterliegt es keinem
Zweifel daß der Reichskanzler dem Diätengeſetze ſeine Zu
ſtimmung verſagt

Der Kaiſer reiſt am 24 d Mts von hier nach Peters
burg ab und wird ſich kurze Zeit in Königsberg aufhalten
Das Gefolge beſteht der Kreuzzeitung zufolge aus dem Fürſten
Bismarck mit einem Beamten ſeines Departements Herrn
Bucher oder Herrn Bülow dem Feldmarſchall Grafen v
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42 Herrn Schellbogen s Abenteuer
Von

Julius Rodenberg
Fortſetzung

O Sie treuer Menſch ſagte Frau Marie nachdem ſie
ſich ein wenig erholt und wieder aufgerichtet hatte ſoll denn
dies die Lehre ſein die mir heute noch einmal gegeben wird
daß es keinen Reichthum keinen Schatz auf Erden giebt
daß alle Güter und aller Beſitz nichts ſind gegen ein Herz
das an uns hängt Ich beſaß es einmal und ich ſtieß es
von mir und bitter bitter war mein Loos Wie ein Fluch
hat es ſich an meine Ferſen geheftet mir Alles in Gift ver
wandelnd was ich zu genießen erwartete die Liebe in L

ins
nach dem Andern bis ich einſam und elend war in der Welt
Und nun wo ich vergeſſen zu haben und vergeſſen worden zu
ſein glaubte ſoll das Begegnen mit Jhnen mich zurückſtoßen
in die Nacht Soll der Kampf noch einmal beginnen Soll
es mir ſagen daß es keine Verzeihung giebt Soll es das
Maß meiner Strafe n oder das erſte Zeichen ſein daß
die Verſöhnung nahe iſt

Sie hatte dieſe Worte in einer heftigen Extaſe n
wie Jemand der ſich fürchtet daß ihm ein ſchwer Errungenes
entriſſen werden ſolle Dann ward ſie ruhiger und ergriff
n ihrerſeits die Hand des ſchweigſam neben ihr ſitzenden

annes
Nein rief ſie die Gegenwart eines guten Menſchen

kann nur gutes bedeuten Während wir in unſerer Schuld
rangen iſt er im Frieden geblieben von Reue gefoltert und
oft ach von der Hoffnung ſelber geflohen ſuchten wir
den Pfad wieder zu gewinnen welchen er niemals verlaſſen
at Wir haben ihn getäuſcht haben ihn um das Glück des
ebens und um die Zukunft betrogen und dennoch ſind wir

Darin u die Vergeltung
und wenn wir ſie recht nehmen auch die Sühne Weit und
ſchmerzlich iſt der Weg voll Dornen aber wohl uns wenn
uns gegönnt ward ihn zurüclzulegen Wohl den Büßenden

e
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Der Bote für das Saalthal

J Halle a d Saale Freitag den 13 April
Siebenter Jahrgang

wjväm 1njm ZD

Moltke den Generalen Grafen v d Goltz v Steingecker und
v Albedyll elf Flügeladjutanten dem Hofwarſchall Grafen
v Perponcher ſechs Cabinetsbeamten dem Generalarzt Dr
v Lauer dem Geh Hofrath Borck und einem Verwalter der
Kaſſe des Kaiſers

Das Abgeordnetenhaus welches urſprünglich erſt
am 19 Mai ſeine Sitzungen wieder aufnehmen ſollte wird
ſchreibt die Sp Ztg da man erwartet daß das Herrenhaus
bis zum 1 Mai alſo in acht Tagen die Berathung der
Kirchengeſetze erledigen möchte ſchon in der erſten Maiwoche
berufen werden amit glaubt man den Landtag jedenfalls
vor Pfingſten ſchließen zu können Wie man hört legt die
Regierung großes Gewicht darauf außer den Kirchengeſetzen
die Eiſenbahnanleihe und das Expropriationsgeſetz zu erledigen
Die eigentlichen Dispoſitionen über die Arbeitstheilung werden
durch Verſtändigung der Präſidenten des Reichstages und des
Abgeordnetenhauſes getroffen deren Einleitung indeſſen von
dem Gange der Herrenhausarbeiten und ihrer Reſultate in
Anſehung der Kirchengeſetze und von dem Stande der Reichs
tagsarbeiten abhängig bleibt alſo immer erſt gegen Ende dieſes
Monats getroffen werden kann

Jn dem Militäretat für 1874 wie derſelbe dem
Bundesrath vorliegt iſt von Erſparniſſen bei der Einſtellung
der Rekruten aus ElſaßLothringen nicht die Rede wohl aber
von den zu gewärtigenden Erſparniſſen für Lazarethkranke
Beurlaubte Arretirte Manquements und den Fortfall der
Landwehrübungen Verändert dagegen wird ſowohl der
Etat für 1873 als der Entwurf des Etats für 1874 durch das
frühere Aufhören der Occupation Jm Etat für 1874 iſt der

W zufolge als Erſparniß in Folge Verpflegung der
Occupationstruppen in Frankreich für franzöſiſche Rechnung
die Summe von 250,000 Thlrn angeſer welcher Ausfall
wahrſcheinlich aus der franzöſiſchen Kriegscontribution gedeckt
werden ſoll

In einem Artikel über den Aufbau der evangeliſchen
Kirche theilt die Prov Correſp mit daß der Entwurf
welcher den weiteren Erwägungen zu Grunde gelegt werden
ſolle vom Oberkirchenrathe nahezu vollendet ſei Der Miniſter
gedenke daher im Laufe dieſes Jahres noch die Provinzialſy
noden und im nächſten Jahr die Landesſynode der alten Pro
vinzen zu berufen Mit dem Cultusminiſter erkenne die Staats
regierung die dringende Pflicht durch ein entſchiedenes und
wohlwollendes Vorgehen getreu den Ueberlieferungen der Hohen
ollerſchen Monarchie der evangeliſchen Kirche eine neue Bürghaft für die Wahrung ihrer berechtigten Jntereſſen und die

Möglichkeit einer erfolgreichen Erfüllung ihrer erhabenen Heils
wahrheiten zu gewähren

Der Papſt hat der Germania zufolge ein Schreiben
an den Erzbiſchof v Ledochowski gerichtet in welchem
dieſem nicht bloß die Anerkennung für ſeine Haltung den
zum Verderben der Kirche in Preußen erſonnenen Verordnun

en und Geſetzen gegenüber ſondern auch der ganz beſondere
ank Seiner Heiligkeit für die Maßregel zu Theil wird

welche der Erzbiſchof getroffen hat indem er durch die Sprach
verſchiedenheit ſeines Volkes gezwungen kein Bedenken ge
tragen hat einer der Geiſteskultur ſo feindſeligen darauf be
züglichen Sonderverordnung allein zu widerſtehen Am Schluß
des Schreibens wird der Erzbiſchof mit des Papſtes ganz be
ſonderem Wohlwollen und Apoſtoliſchem Segen belohnt Die
Germania hat einzelne Stellen des Breve s durch Punkte

angedeutet ſie erklärt nachdem ſie verſchiedene Male gericht
lich verurtheilt ſei es ihr nicht mehr möglich wie bisher
friſch von der Leber herunter zu reden ſie müſſe ihre Kampfes

Einſt und aus dem Selbſtgeſpräch wandte ſie ſich zurück
an den Freund einſt würde mir Jhr Wiedererſcheinen
unerträglich geweſengſeict wie das Lebendigwerden all meiner
Gewiſſensqual es würde mich unterbrochen haben in jenem
Werk der Läuterung und der Rückkehr daß man nur in der
gänzlichen Weltverborgenheit in der r einer Zelle
oder einer Wüſte vollbringen kann jetzt Gott ſei Dank bin
ich ſo weit daß ich Sie willkommen heißen darf willkommen
willkommen

Und ſie drückte ihm beide Hände herzlich und feſt Jhre
Thränen floſſen aber es waren Thränen der Freude

Sprechen Sie doch nicht ſo ſagte der alte Mann d
Worte von häufigen Seufzern unterbrochen wurden Bin
ich Jhrer denn werth geweſen Die Schuld war mein
ich hätte niemals niemals die Augen zu Jhnen erheben dür
fen Sie ſtanden ſo hoch über mir Aber nun nun
nach dreißig Jahren nun iſt es mir als ob Gott ge
wollt daß wir uns zum zweiten Male W und nicht wie
der verlieren ſollten O Marie Marie und
zitternd erhob er ſeine Hände gegen ſie ſtoßen Sie mich
t pfieder von ſich Jch könnte es jetzt nicht mehr über
eben

Es war rührend ihn ſo zu ſehen ihn den Alten wie er
zu der einſt und immer Geliebten zu der Matrone ſprach in
den Worten und mit der Erregung eines Jünglings

Frau Marie lächelte wehmuthsvoll Dreißig Jahre, ſagte
ſie mit einem e Nt und traumhaft ward ihr zu Sinne

Wie lang iſt die Zeit und wie kurz ſcheint ſie mir nun da
ich faſt am Ende ſtehe Wie deutlich wird Alles wieder ſeit
jenem Morgen wo das Verhängniß begann Die Sonne
ging eben auf ich ſehe ſie noch wie ſie die Spitze des Ma
rienkirchthurms vergoldete im Hauſe war es noch ſtill
in dem Zimmer durch das ich ſchritt eß das weiße Kleid
und der Myrthenkranz an dem Bett meines Vaters ſchlich
ich vorüber er ſchlief noch ich ſtahl mich durch die Thür

ich war draußen und er dem ich mein Herz geſchenkterwartete mich Prüfet prüfet Euch Jhr jungen Harchent
Mißtrauet der Stimme welche Euren Wünſchen ſchmeichelt
Jhr nehmt ſie für die Stimme Eures Herzens und ſie warnur die Stimme Eurer Leidenſchaft 4 f
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weiſe einigermaßen ändern Jn dem obigen Breve läßt ſie
nach einer Mittheilung der Sp Ztg aus Poſen die Worte
Verfolgung und Gewaltthätigkeit weg

Vor wenigen Tagen kurſirte in den Zeitungen ein Ge
rücht demzufolge ein Offizier des vor Malaga ſtationirten
deutſchen Kanonenbootes Delphin vom Pöbelhaufen
angefallen inſulirt und ſeines Säbels beraubt worden ſei
deſſen Herausgabe die energiſche Reklamation des Konſuls er
forderlich gemacht habe ie Nordd A Ztg meldet auf
Grund amtlicher Mittheilungen daß dieſes Gerücht völlig un
wahr und daß überhaupt nichts dem Aehnliches vorgefallen iſt
Die ganze Geſchichte ſtellte ſich als eine müßige Erfindung der
Madrider Zeitung Epoca heraus

Ems 15 April Ueber die Reiſe Dispoſitionen der ruſ
ſiſchen Kaiſerfamilie für den diesjährigen Sommer wird dem
Fr von hier Folgendes geſchrieben Der Kaiſer wird

Anfangs Juni nach einem Beſuche der Wiener Weltausſtellung
hier zum ſechswöchigen Kuraufenthalt eintreffen mit ihm Groß
fürſt Wladimir die Kaiſerin wird zu derſelben Zeit in Jugen
heim reſidiren zeitweilig aber auch hier zum Beſuche ſein
Ebenſo wird der Großfürſt Thronfolger nebſt Gemahlin auf
einer Reiſe nach England Ems berühren und einige Zeit da
ſelbſt verweilen Für die hohen Herrſchaften werden die Vier
Thürme nebſt mehreren in der Nähe liegenden Kurhäuſern in
Bereitſchaft geſetzt

Oeſterreich

Wien 14 April Das der beginnendenWoche wird ſich auf die Hoffeſte conzentriren die aus Anlaß
der Vermählung der Erzherzogin Giſela ſtattfinden Der
Bräutigam trifft morgen mit ſeinem Vater und andern Prin
zen des bairiſchen Hauſes hier ein es iſt heute eine militä
riſche Suite demſelben entgegengereiſt Aus dieſem Anlaß
fand auch ein Ordensaustauſch zwiſchen Wien und München
ſtatt Der König von Baiern verlieh dem Grafen Andraſſy
das Großkreuz des HubertusOrdens öſterreichiſcherſeits wurde
der bairiſche Miniſter des Aeußern der hieſige baieriſche Ge
ſandte Graf Bray und deſſen Secretäre Graf Fugger und
Graf Spiegel decorirt Die Gemächer welche jetzt Prinz
Leopold in der Hofburg bewohnen wird ſind dem Vernehmen
nach beſtimmt re den Kronprinzen bes Deutſchen Rei
ches zu beherbergen Bei der Vermählunggsfeier ſteht wie ver
lautet die Begnadigung der wegen Preß und politiſcher Ver
brechen Berurtheilten reſp die Niederſchlagung der noch ſchwe
benden Prozeſſe bevor

Schweiz
In der franzöſiſchen Schweiz nimmt die altkatholiſche Be

wegung einen wider alles Erwarten raſchen Fortgang Vor
Allem findet dort die Jdee der Gründung eines ſchweizeriſchen
Nationalbisthums die beſte Aufnahme Wie es heißt ſoll
auch der erſte thatſächliche Schritt zu ihrer Ausführung jetzt
von der franzöſiſchen Schweiz aus geſchehen wenigſtens iſt esThatſache daß das Centralcomité in Lauſanne die Kinberufun

einer katholiſchen Volksverſammlung beſchloß welcher dieſe
Frage zur Berathung und Beſchlußfaſſung vorgelegt werden
ſoll Muthmaßlich wird dieſe Volksverſammlung in Lauſanne

hen und P Hyazinth zur Betheiligung aufgefordert
werden

In Solothurn hat Regierungsrath Heutſchi das biſchöfliche
Archiv Namens der Regierung in Beſitz genommen Daſſelbe
wird einer genauen Sichtung unterworfen werden bei welcher

Inſerate
werden für die Spoltzeile oder deren
Raum mit 12/ Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen

Expedition Moritzzwinger 12
am Franckensplatz

Gelegenheit noch manche der Curie unangenehme Entdeckung
gemacht werden dürfte

Sie blickte ſinnend vor ſich nieder dann fuhr ſie fort
Jch entfloh mit ihm Wohin Ach ich weiß es kaum Denn

dem Verbrechen folgte der Rauſch und dem Rauſch das grau
ſame das ernüchternde Erwachen Meine Mittel reichten um
uns über die Grenze zu bringen nach Belgien dort in Brüſſellebten wir ein Leben voll Zerſtreuung das mich nicht e

zur Beſinnung kommen ließ als bis der Ernſt und die Frage
an uns herantrat was weiter Da brach jählings dieſes
Glück zuſammen welches auf ſo ſchlechtem Fundamente u
Er war nicht gewohnt zu arbeiten und ich nicht der Pflicht
des Lebens ins Geſicht zu ſehen nachdem ich mich ſo ſchmä
lich von ihr abgewandt Wie ſollte ich anfangen und wo
Indem ich noch darüber nachdachte fühlte ich wie der Bo
den unter meinen Füßen Schritt vor Schritt mir entzogenward gleichſam vor meinen Augen dahinſchwand in
Mann anſtatt mit mir zu ſorgen entfremdete ſich mir ward
rauh ward zuletzt roh nachdem die Zärtlichkeit der erſten
Monate vexſchwunden zeigte ſich ſeine Natur von ihrer wahren
Seite Der Umſchwung kam bald o wie theuer muß ein
junges vurch die Leidenſchaft verleitetes Mädchen den Jrrthum

en m mereie ſprach in dem Tone einer Lehrerin ſeiner Erzieherindie mit einer Schülerin redet Jhr e noch hen Auge
war in die leere Luft geheftet aber ſie mochte dort wohl eine
Gen S Dre nern a erblickte

Die unſelige Perblendung des dchenherzens ſagteindem ſie mit dem Kopf dazu nickte ehe ihre hen r
Farben dem unwürdigen Gegenſtand aber der Tag kommt
wo die Täuſchung ießt und der Betrug offenbar wird Jhr
Mütter habt ein ſorgſames Auge Wachet wacht über de
Glück Eurer Kinder die Jhr mit tauſend Sorgen und Schmer
zen vor jeder Gefahr ja vor jedem ehütet anderen Wiege ihr geweint an deren nie er ihr ge
S damit Alles Alles zuletzt in die Peno eines

evlers gegeben werde wie eine Beute die man raſch genie
und dann in den Koth ſchleudert ach ich hatte
damals keine Mutter mehr

Sie verbarg ihr Haupt in ihren Händen um ſich zu
meln Und nun kommt der trauri meinſihr ſe ſern 9ch un ſelbſt Man und un ent



r

t

man nicht zwelfelhaft ſein zum Schluſſe ſagt er die Abſtim
muung in re müſſe Neicht Au

e Unterſtützung der Candidatur Remuſats haben ſich zwei Co

ins waren auch die

angewieſen worden

z

angeſehen die er geſtern im Kronprinzen auf ſo ſeltſame

ſchenden Sießf werden mir glauben und Sie werden mich
Sie verſtand mich kaum aber mir war doch als ob ich

mich von dem Einzigen losriß was ich auf Erden noch liebte

nicht leben kann wenn es nicht lieben darf und welches in
einer neuen reineren edleren Liebe wie in einem mäch

tigen Strome die Unheiligkeit einer früheren verſenken möchte

Hanen a Lotn u beweinen

15 Ap ſtn in ben tadiener Blättern ein Schreiben an di

Wähler von Paris veröffentlicht Ueber ſein Programm kan

ret h

edeutend ſein mit
Nationalverſammlung und Proclamirung der Republik Zur

mitss aus gemäßigten Elementen gebildet Allem Anſcheine nach
bleiben für Barodet die meiſten Ausſichten da man überdies
nicht einſehen kann warum Remuſat noch in die in den letzten
Zügen liegende Verſammlung eintreten will Auch in den
vier noch übrigen Departements ſind die Wahlen jetzt ausge
ſchrieben Bei dem Leichenbegängniß Saint Marc Girar

Herzoge von Aumale und Nemours z
gegen Thiers war durch einen Adjutanten vertreten An
der Börſe ging das Gerücht der Papſt ſei geſtorben niemand
indeß wollte es glauben

zur Ausführung der zwei im großartigſten Stil
befeſtigten Lager bei Reims und Rouen ſind 100 Mill Fres

Vor einigen Tagen wurde ein Arbeiter verhaftet der angeklagt
iſt ſich an der Mordthat betheiligt zu haben die im Monat Februar
1871 auf dem Baſtillenplatz an einem Polizeidiener verübt wurde
Der Unglückliche wurde bekanntlich an der Juli Säule von einer Bande
Wüthender ergriffen und in den Canal St Martin geworfen nach
dem man ihn auf ein Brett feſtgebunden hatte Er gelangte glücklich
in die Seine in welche der Canal mündet Dank der Energie die er
an den Tag legte wäre es ihm gelungen ſeinen Verfolgern zu ent

ehen wenn dieſelben ihn nun nicht mit Steinen todt geworſen hätten
auſende wohnten damals dieſer greulichen Scene an aber obgleich

die Bande nur einige 40 Mann ſtark war ſo fanden ſich doch nicht
muthige Leute genug um ſich dieſer ſcheußlichen That mit Erfolg wider
ſetzen zu können

Dies Münze von Paris hat in den erſten Tagen des April die
ſeit zwei Jahren unterbrochene Fabrikation von Goldſtücken wieder
aufgenommen

Italien
Das Unwohlſein des Papſtes hatte keine ernſtliche Bedeu

tung Der alte Herr iſt ſehr wohlbeleibt geworden und geht
trotzdem ſehr ſchnell auf ſeinen langen Spaziergängen in den
vatikaniſchen Gärten Ganz in Tranſpiration verweilte er
denn neulich zu lange bei einer kühlen Fontäne daher das
Rheuma Ein Jeſuit Mitglied der gewöhnlichen Abendgarten
partie des Kirchenoberhauptes legte ſehr geſchickt das Senf
pflaſter und das Uebel gab ſich bald Dagegen flößt das chro
ige Leiden des Papſtes deſſen Ausgang in Waſſerſucht man
befürchtet eine beſtändige Beſorgniß ein

Die vormalige Königin Jſabella von Spauien iſt in Florenz
eingetroffen und wird ſich demnächſt nach Rom begeben

Spanien
Aus Katalonien wird über die Niederlage der Carliſten bei

Palau Tordera berichtet daß die Bande Guiu den Eiſenbahn
zug in der Nähe dieſes Ortes aufgehalten hatte und der Mi
litär Gouverneur von Gerona Martinez de los Campos ſo
bald er hiervon erfuhr ſchleunigſt mit den Bataillonen Kuba
und Katalonien auf einem Extrazuge dorthin eilte Er faßte
die Karliſten und ſchlug ſie in die Flucht wobei ſie 11 Todte
auf dem Kampfplatze zurückließen

Aus Navarra wird berichtet daß die Truppen unter dem
Brigadier Morales und Loma die bei Arichulegui ſtehenden
Karliſten am 9 April angegriffen haben und daß der karli
ſtiſche General Dorregaray ſich mit 2000 Mann vor vier ihn
verfolgenden Truppen Kolonnen in die gebirgige Naturfeſtung
der Amezcuas geflüchtet habe

Der Prätendent Don Karlos ſoll kürzlich in der franzöſi
ſchen Grenzſtadt Pau geſehen worden ſein

Der Berichterſtatter eines franzöſiſchen Blattes erzählt von
einer Begegnung mit dem berüchtigten Karliſtenführer Pfarrer
Santa Cruz u A Folgendes

SantaCruz iſt eins Mann von etwa 35 Jahren klein von Wuchs
bleich mager nervös und hat einen ungemein energiſchen Geſichts
ausdruck Sein Bart iſt dicht das Haar glatt geſchoren Zwei kleine
fahle Augen deren Blick dem der Nachteule gleicht leuchten unter einer
waſſerkopfartig gewölbten Stirne Die Lippe iſt ſchmal und einge
kniffen die Naſe gekrümmt Santa Cruz ſcheint ängſtlich das ſagt
man iſt ſein gewöhnlicher Zuſtand ſeit man auf ſeinen Kopf einen
Preis geſetzt hat Jn der Mauer einer Schwefelbadeanſtalt in der
Nähe des Hauſes wo er ſich zur Zeit aufhielt ſieht man einige von
Kugeln herrührende Löcher welche einen Kreis bilden Vor einigen

en hatte ſich eine unglückliche Frau deren Gatte ein im Lande
wohlbekannter Liberaler von einer anderen carliſtiſchen Bande gefan
gen gehalten wurde zu ihm gewagt um zu Gunſten ihres Manneszu interveniren Vielleicht ſprach e mit Santa étu in allzuharten

auch Barodet hervorgetreten n

uns der ger

n e c

ersknechten geleitet welche ſie an die Mauer
Das Haus welches Santa Cruz als Haupt

vierzig Menſchen beſezt die J ne Leibgarde
ilden Man nenntan gen im Lande L en a Fruut nenen er Geſellen uſanmengeſest ln ecilla armeiſten en und vie erſt gebil Aainven als auf ſeinen Kopf ein

geſetzt worden war
Der neue Generalcapitän Velarde ſetzt ſeine entſchloſſenen

Maßregeln zur Herſtellung der Mannszucht fort Jn Man
reſa fand kurz nachdem der Commandant Guito einen Act
der Jndisciplin unterdrückt hatte eine neue e n des
Gehorſams ſtatt worauf der hinzukommende General ſofort
40 Soldaten vom Regiment Eſtremadura und einige Artille
riſten gefangen vom Pigg abführen ließ um ſie vor ein
Kriegsgericht zu ſtellen Velarde hatte 3000 Mann bei ſich
in Manreſa und Umgegend ſollen insgeſammt 6000 Mann
und dazu in dem benachbarten Sampedor noch 13 Compagnien
ſtehen Mit dieſer Streitmacht wird der General wohl durch
ſchlagende Erfolge gegen die Carliſten erzielen können

Seit Beginn der Rebellion in Cuba ſind in Schlahhten und Ge
fechten getödtet worden 13,600 Jnſurgenten gefangen genommen
43,500 freiwillig haben 69,640 aſurgenten ſich ergeben Ein großer
Theil der in den Gefechten gefangen Genommenen iſt garottirt oderenen worden und man kann wohl ohne Ueberireibung annehmen

daß etwa 75,000 Jnſurgenten das Leben eingebüßt haben Ueber den
Verluſt der Spanier liegen keine Nachweiſe vor man weiß nur da
nach und nach aus Europa an 100,000 Soldaten nach Cuba geſchickt
worden ſind

Rußland
Eine intereſſante Schilderung der ruſſiſchen Züge durch die

centralaſiatiſche Steppe bringt die Mosk Ztg von ihrem
Correſpondenten an den Ufern des Kaspiſchen Meeres Der
Correſpondent erzählt nach den Mittheilungen von alten Sol
daten des Corps des Oberſten Stoletoff welches mehrere
Expeditionen durch die Steppe ausgeführt hat Folgendes

leber die Kämpfe welche die ruſſiſchen Truppen auf dieſer Expedition
mit dem Tekes g beſtehen hatten a die Soldaten daß die Wir
kung der Schnellfeuer Gewehre der ruſſiſchen Infanterie einen paniſchen
Schrecken unter den Tekes hervorbringe Sie ſuchen daher die Orts
verhältniſſe ausnützend den Kampf mit den Ruſſen zum Einzelkampf
u geſtalten und ergreifen ſofort die Flucht wo ſie einer geſchloſſenen
chützenkette der Ruſſen gegenüberſtehen Auf der Flucht ſitzen ſie oft

zu Zweien auf einem Pferde und es geſchieht nicht ſelten in der Ver
wirrung daß Einer den Andern vom Pferde herunterſtößt um ſelbſt
ſchneller fortzukommen Jm Kampfe machen ſie am liebſten von ihren
langen Piken Gebrauch die ſie ſehr geſchickt zu handhaben wiſſenAußer den Piken haben die meiſten We ſchwere Cavallerieſäbel

Ueber ihr Lagerleben in der Steppe erzählen die Soldaten daß es im
Ganzen erträglich war Jeder Mann erhielt auf einen Monat einViertelpfund Chee und ein und ein halbes Pfund Zucker Der Thee

allein machte es ihnen möglich das ſchlichte bittere Waſſer trinken zu
können Torniſter wurden auf den Marſch nicht mitgenommen ihre
Stelle erſetzen ſehr praktiſche einfache Taſchen aus Segeltuch Die Be
kleidung beſtand hauptſächlich aus einem kurzen Schafspelz Von
Wäſche war keine Spur zu entdecken Die Soldaten waren alle von
den glühenden Sonnenſtrahlen tief gebräunt und ſahen ebenſo ver
brannt wie verwildert aus überhaupt zeugte ihr Aeußeres von den
ganz ungewöhnlichen Strapazen die ſie ertragen hatten

Türkei
Aus Conſtantinopel trifft die Nachricht ein daß Eſſad Paſcha

abgeſetzt worden ſei Die Laune des Großſuttans iſt unbe
rechenbar Daß der unaufhörliche Wechſel der Großveziere das
Land in noch tieferen Verfall bringen muß iſt leicht einzu
ſehen Eine weitere überraſchende Nachricht iſt daß der
Sultan ſeine Abſicht die Thronfolge Ordnung im Reiche zu
ändern nunmehr ganz aufgegeben habe Die vereinten Vor
ſtellungen einiger hoher Würdenträger denen der Sultan un
bedingt vertraut hätten ihn zu dieſem Entſchluſſe gebracht und
ihn überzeugt daß ſich die gegenwärtige Thronfolge Ordnung
nicht ohne große Erſchütterungen abſchaffen laſſe welche die
Sicherheit ſeiner Familie und namentlich das Leben ſeines
Sohnes gefährden könnten

Amerika
Brigham HYoung der abgedankte Präſident der Mormonen

giebt in der langen Erklärung die ſeine Abdankung anzeigt
die Polirik der Abgeſchloſſenheit auf und ladet gute Bürger
ein ſich in Utah niederzulaſſen er fordert Capitaliſten auf
ihr Geld daſelbſt anzulegen und verſpricht daß ihr Eigen
thum geſchützt und leicht beſteuert werden wird Jn dem bez
Manifeſt heißt es u A,

Jch habe meinem Volke über 40 Jahre unaufhörlich arbeitend ge
dient Jch bin nun nahezu 72 Jahre alt und brauche Erholung
Meine Reſignation als Curator der Kirche Präſident der Zion Co
operativ Mercantile Jnſtitution und Präſident der Deſerat National
Bank geſchah alleinig aus profanen Urſachen und affizirt nicht meine

zen voll Jnbrunſt für meine Kinder ſollte mirs doch ver
wehrt ſein ihnen das zu werden was mir gefehlt hatte
Mein ganzes Sehnen war Liebe ſie die ich nicht in der
Ehe gefunden hatte und nun wie ein ſchmerzliches Verlan
en zu meinen Kindern im Bufen trug Aber es ſollte nichtſein An der Liebe hatte ich gefrevelt durch die Liebe ſollte

ich beſtraft werden Mein älteſtes Kind ein ſchöner Knabe
ſtarb und glücklich er der mir in ſeinem Tode geblieben
Gott hat ihn von mir genommen nicht die Menſchen Er iſt
ſtill in ſein kleines Grab gegangen und dort liegt er nun
bald ſechsundzwanzig Jahre Meine Tochter aber lebt Sie
iſt jetzt fünfundzwonzig Jahre alt und muß eine ſchöne
Frau ſein

Sie ſagte das als ob ſie die Tochter vor ſich ſehe ſie
ſchlug ordentlich das Auge auf und es ward groß und glän
zend in der Erinnerung

Und haben Sie niemals von dem Schickſal Jhrer Tochter
gehört fragte Herr Schellbogen in dem auch ein Bild
lehendig ward So gerade ſo hatte die Dame ihn
Weiſe kennen gelernt ſie die Mutter des Kindes welches
ihn T Das Alles ging raſch wie ein Blitz an
ſeinem Geiſt vorüber aber der Eindruck wie väthſelhaft und
unerklärbar immer blieb doch

O wohl hab ich von ihr gehört ſagte Frau Marie
denn obgleich ich mich von der Welt zurückzog und in

meine Kinſamkeit begrub ſo drang doch dann und wann ein
Laut irgend ein verlorener Ton bis zu mir Sie mein
Freund und ſie preßte die Hand des theilnahmsvoll Lau

verſtehen wenn ich Jhnen ſage mit welchem Schi

grenzenlos mit jener Heftigkeit eines Herzens welches

denn täglich ihr Leiden zu ſehen hoffnungslos unaus
ſprechlich Meine Tochter war damals in dem Alter wo das
Unterſcheidungsvermögen der Kinder beginnt Wie ich ſie davor
hütete von dem Betragen ihres Vaters Etwas zu bemerken Da
mals damals zuerſt fing ich an zu denken wie ganz anders
mein Leben geworden ſein würde wenn ich jenen verhäng
nißvollen Schritt nicht gethan und damals nannte ich
auch meiner Tochter Jhren Namen mein lieber Schellbogen

Sie thaten es ſagte dieſer hocherfreut als ob ſie ihm
damit eine Wohlthat erwieſen habe für die er ihr gar nicht
genug danken könne Sie haben ihm wirklich meinen Namen
genannt Es iſt mehr als ich verdiene

Mein lieber Freund, nahm Frau Marie wieder das Wort
ſo lange ich nur für mich allein geduldet trug ich Alles in

dem Bewußtſein daß es die natürliche Folge meiner Schuld
ſei Selbſt die Nachricht vom dem Tode meines Vaters und
die Gewißheit nun ganz einſam zu ſein ganz verlaſſen ganz
überliefert der Gewalt dieſes Mannes ſelbſt das entrang
mir keinen andern Ausruf als den Du haſt es gewollt
Aber mein Kind zur Zeugin meiner Erniedrigung zu machendas war mehr als ich vermochte Da wenn ich mich ge

drückt fühlte wenn ich eine brennende Scham vor mir ſelber
empfand daß es ſo weit mit mir gekommen s ich ihr
viel von einem guten Menſchen der mich ehemals ehr lieb ge
habt und der wenn er wüßte wie ſchlecht es mir ginge
mich gewiß nicht länger leiden laſſen würdeGott weiß es ſagte Herr Schellbogen der ſeiner

ſo friedfertigen Natur ganz zuwider unwillkürlich die Fauſt
geballt hatte

Sie mit ihrem Kindergeſicht hörte mir aufmerkſam zu

dieſen Namen nennen müßte des einzigen Freundes der
mir in der Welt noch geblieben Denn ich wußte daß Sie
nicht aufgehört hätten an mich zu denken ich fühlte ich

Um dem heranwachſenden

d re zeine ochter dieals verſchollen zu beklagen

KindeDoch esz nie w
wußte es Jhr Name den i
hatte nun war er das einzige Beſitzthum das i
Welt noch hatte und das letzte Vermächtniß das i

in der
weit von mir weggeworfen

meiner
Tochter hinterlaſſen konnte bevor ich mich von ihr für immer z
trennte

Fortſetzung folgt

reiche wellenförmige Landſchaft deren Grund

e W ea e a c ea c in S S T r e ez e d J cDI 5 udent ir der irche De
Arizona in dem Lande der Apachen zu gründen

Ueberteugung daß wir dieſelben wenn wir mit ihnenden heiſan beeinfluſſen können Wir hoffen zur Herſtellung der
Eiſenbahn welche das Land durchkreuzen ſoll beizutragen und einen
großen Theil unſerer Auswanderung dieſes Weges zu leiten

Ueber den verrätheriſchen Act der ModocJndianer wird
noch folgendes Nähere Herichtet

Während General Canby der Befehlshaber der Unionstrupprn und
drei andere Friedenscommiſſarien am vorigen Freitag eine Beſprechung
mit den Jndianern hatten gab deren Häuptling Capitän Jack daseichen zur Niedermetzelung indem er Feibſt den General erſchoß

er Commiſſar Thomas ein Geiſtlicher wurde durch zwei Schüſſe
getBrel und Meacham gefährlich verwundet dem vierten Commiſſar

S Dyar und dem Dolmetſch Charley Riddle gelang es zu ent
fliehen Nach dieſen Schandthaten machten die Indianer einen Angriff
auf des Oberſten Maſon Lager an der öſtlichen Seite des TulaSees
Die Truppen aber welche den Frevel gleich erfahren hatten rückten
ihnen entgegen und die Modocs entkamen in die Lavabette Mit den
Friedensverhandlungen iſt es natürlich aus 600 Mann ſind bereits
egen den meuchleriſchen Stamm ausgezogen und der Angriff mit Jn
anterie und Artillerie ſteht bevor

Aſien
Nach neuen Nachrichten aus Jndien iſt in Afghaniſtan eine

Verſchwörung ge,en den Emir entdeckt worden an deren Spitze
einer der Hauptbeamten in Durbar Munſchi Fyz Bukſh ſtand
der ſein Verbrechen nun mit dem Tode gebüßt hat Jacub
Khan concentrirte ſeine Armee an der Grenze bei Herat in
der Abſicht die Verbündeten Abdul Rahman und Eſa Khan
anzugreifen Die Beiden hatten mit den Herrſchern von Ba
dakſchan und Chitral ein Bündniß geſchloſſen Jn Kabul
wurden ſtark Recruten angeworben und an die Grenze entſandt

Brao

Provinzigl Nachrichten
2 WMerſeburg 16 April Vor einiger Zeit erſchien in dem ein

zigen Organ der Merſeburger Preſſe eine Anzeige in welcher uns vonHerrn Zhegterdirector aberſtroh in e ein dreimaliges Gaſtſpiel

des Halleſchen BühnenPerſonales für die Tage des 5 u 6 April
verheißen wurde Dieſe Anzeige rief leid bei dem kunſtſinnigen
Theil unſeres Publikums und der iſt nicht unbedeutend eine freudige
Ueberraſchung hervor da ja die vorzüglichen Leiſtungen der Halleſchen
Bühne allgemein bekannt ſind und uns Kunſtgenüſſe auf dramatiſchem
Gebiete mit Ausnahme des Sommers wo Thalia auf wenige Mo
nate ihren Tempel hier aufzuſchlagen pflegt nicht geboten werden

Aber wie verwerflich es iſt ſich im Voraus zu freuen ſollte auch
das Merſeburger Publikum erfahren Alles war für die Comödie vor
bereitet und bereits die Zettel für die erſte Vorſtellung am 4 April
ausgegeben als am Morgen des genannten Tages an den Straßen
ecken gleich einem Geſpenſt der rothe Zettel erſcheint der uns mit weit
leuchtenden Lettern verkündet daß da die hieſige Polizei Verwaltung

Send Haberſtroh die Erlaubniß am 6 April alſo am Palmſonntag
omödie zu r nicht ertheilt habe was er erſt m erfahren er

überhaupt auf die Ehre verzichte in Merſeburg Vorſtellungen zu geben
Begreiflicher Weiſe wirkte dieſe ominöſe Nachricht niederſchmetternd auf
die Gemüther des theaterdurſtigen Publikums und manchem ſchönen
Auge entperlten Thränen des Schmerzes oder auch des Aergers über
dieſe S gräßliche Enttäuſchung Aber was läßt ſich gegen
eine Polizei Verardnung thun Nichts Daß man in Halle und
andern Städten ſpielen darf und in Merſeburg nicht daß man
in andern Städten an den Sonntagen Morgens Concerte geben darf
und in Merſeburg nicht iſt allerdings Thatſache aber als gute
Bürger fragen wir nicht warum dies ſo iſt

S Ammendorf 16 April Heute Mittag brach in der A
Schröd er ſchen Fabrik chemiſcher Düngemittel und zwar in dem zur
Rußfabrikation beſtimmten Gebäude dar aus wobei ein Arbeiter
ſehr erhebliche Brandwunden erlitten at

Dem Zimmermann Quagas zu Landsberg bei Halle iſt die
Rettungsmedaille am Bande verliehen

Der Sklavenhandel in Oſtafrika
J

Es iſt bereits bekannt daß die menſchenfreundliche Miſſion Sir
Bartle re nach Zanzibar zur Unterdrückung des oſtafrikaniſchenSklavenhandels gänzlich fehl geſchlagen iſt Reue Nachrichten aus

Zanzibar melden ſogar daß der Sclavenhandel nie mehr geblüht hat
als in dieſen letzten Monaten während der Geſandte Unterhandlungen
führte und drei Kriegsſchiffe im Hafen von Zanzibar lagen Den letz
teren war aber die freie Bewegung in den Gewäſſern die ſich im
Bereiche des Sultans von Zanzibar befinden nicht geſtattet und die
Händler mit Menſchenfleiſch konnten deshalb ihr Geſchäft ziemlich un
geſtört weiter treiben Eine Zuſchrift der K aus Zanzibar vom
13 März von einem Mitgliede der Expedition giebt intereſſante Auf
ſchlüſſe über die Ausdehnung und die e des Sclavenhan
dels an dieſer Küſte Afrika s Auf dem Wege von Mozambique nach
Madagascar heißt es in dem Briefe begegneten Capitän Malcolm s
Boote vier Dhows Sie durchſuchten zwei derſelben aber ohne Er
folg Die andern zwei fuhren unter franzöſiſcher Flagge und
waren voll Menſchen da wir aber keinen Vertrag mit Frankreich ha
ben ſo v wir nicht daran zu rühren Es werden jedoch Tau
ſende von Selaven unter franzöſiſcher Flagge ausgeführt Weiß dies
die franzöſiſche Regierung und das franzöſiſche Volk oder iſt Freiheit
im Munde der Franzoſen nur eine Phraſe Die Weiſe wie in die
ſen Sachen verfahren wird iſt folgende Leute welche keinerlei An
ſprüche haben Franzoſen K ſein arabiſche und andere bekannte Sela
venhändler gehen nach Noſſibeh oder Mayetta kaufen eine Hütte
welche vielleicht ſchon u demſelben Zwecke durch fünfzig Hände gegan

en iſt und dann wenden ſie ſich an die franzöſiſchen Behörden und
ekommen für ihre Schiffe einen Acte de francisation und einen
Congé Dann ſegeln ſie ab ohne einen Franzoſen oder eine Seele

welche franzöſiſch ſpräche am Vord unter ar über Flagge und
führen Scläven Tauſende werden auf dieſe Weiſe ausgeführt und
können nicht angerührt werden Andere welche dieſes nicht wollen
erlangen Päſſe von den franzöſiſchen Conſularbehörden und ſegeln unter arabiſcher Flagge oder der Flagge von Zanzibar oder ſonſt en

laggen nehmen Sclaven ein und veranlaſſen einen Araber oder
irgend Jemanden der einen Acte de francisation zu erlangen ge
wußt dieſelben dem Namen nach als Arbeiter zu miethen Kommt
dann ein en ger Offizier an Bord ihres Jabrzeuges ſo zeigenie ihm ihre Päſſe mit ren Lächeln vor ie fran öhſchen

eamten befördern dieſes Treiben da es dazu beiträgt in dieſen Ge

wäſſern das franzöſiſche Preſtige zu erhöhen und mehr Tynnengeld
zu erheben Jm Folgenben ſchildert der Verfaſſer ſeine Erlebniſſe
auf Madagascar an der r der Jnſel vor Anker Da die
Enchantreſs nach dem Briton ankam ſo benutzte Capitän Malcolm die

wiſhertet

m

um begleitet von ſeinen Offizieren einige Meilen ins
and hinein auf die Jagd zu gehen Es war eine Jagd ganz neuerArt W Jäger ließen ſich von einigen kräftigen ne unge

fähr 10 Kilometer ins Innere hineintragen Dort fanden ſie wilde
Enten Schnepfen und Wachteln Wenn die Enten gerade nicht auf s
Land fielen ſo wurden ſie von den Krokodillen aufgeſchnappt deren
Anweſenheit das Durchwaten der keineswegs angenehmmachte Da es dieſe Beſtien ſo ſtark nach menſchüchen Weinen

wie nach wildem Federvieh gelüſtete ſo war es als ein Glück zu be
an daß die Offiziere des Briton eben ſo viele Beine wieder mit
zu S da he wie ſie mit hinaus genommen hatten denn als
echte Seeleute ließen ſie ſich nicht abſchrecken ins Waſſer zu ſpringenum den aufpaſſenden Krokodilen die Beute ſtreitig zu machen 9
blieben letztere faſt immer die Eroberer In dem ſchärfſten Wettlaufe
der dabei vorkam wurde der Offizier von ſeinem ſauriſchen Mitbe
werber um volle vier Ellen geſchlagen Die ger durchſtreiften eine

Die Hügel übecſtiegen nicht die Höhe von 30 Meter einiſe wareewaldet andere mit Gras r in und wieder glich die
Landſchaftäeinem großen Park mit hohen Bäumen niedrigem Unterholz und Vnet s trafen wenig bebautes Land an und dieſes
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Sächſe ſche Pfandbriefe 40901 üdl Staatsb Lomb 51184 Halle SorauGuben Berlin n aft 5 163 üringiſche Bank 4e ren iſche Südbahn 4 47 deburgHalberſtadt v 182 44 Breslauer Misconto 4 1175 Thüringer Bank 6Eifenbuhn Stamm Actien u Rechte OderUfer 5 1283 18705 Centralbank f Jnd u Handel 4 1073 VereinsbankSiginmPrioritäten ariht 4448 Ragtes geLeipzig 3 Em 44 jt Bank 5 1004 Weimariſche Be St Pr 5 96 Rhein Nahe 44 Rordhauſen en deu a Leergiſch Märtiſche 4 1194 Rümäniſche 5 467Rheiniſche 4 Deſſauer CreditAnſtalt 4 145 Gold u PapiergeldC r n e s 4 198 Thüringer Int A e e 4 140 R i he gar 44 DiscontoCommandit 4 2993 iedrichsd or 7 iBerlin litz St Pr 7 77 à 4 s T üringer J 5 1423 eherà a a r ar r e 7 Louisd 9 5Berlin Potsdam V deburg 4 1441 Inlindiſce Eiſenbahn Prior Ausländ Eiſenbahn Prior Gothaer e 4 i Sovereigns 6 2
Veslau Schweidniß Freiberg 4 116 i gtenen Hbligationen Halleſche Credit Anſtalt 4 FapoleonederEin Ninden 168 BergiſchMarkiſche 2 Ser 44 100 J le zu Credit Anſtal 4 en doh mIit B 5 113 2 Ser 41 100 Galiz Carl Ludwi gar 5 9 r e 5 15le Sormnt 9ub Pr 6 v 3 S 3 S r 7 S r re t öß eu x 3 EGm ere Magdeburg Halberſadt 182 4 Ser S La derberg gar a i ſe h vercien an

Se erteilen e bat l in Sinn n9 a le ow 444 dMagdeburg Leipzig 4 2635 Verlin Anhalt s 735 Deſterr Cred Anſt p Stüch 5 5

vVraächuager
Ramaſſy heißt der Howa Gouverneur von Majamgaere al ihm einen officiellen Beſuch

geiſterten

l gen Ho l
Sir Bartle

Ramaſſy gtns feine
Er prangte in der Tracht eines franzöſiſchen Diplo

maten in voller Gala und hatte auf den Schultern große engliſche
Epauletten Er hatte hellgraue Hoſen an und trug ſein Schwert
ohne Scheide Zu ſeiner Linken befanden ſich elf ſeiner Offiziere in
rothen Röcken und Epaulettes nach der Mode der engliſchen Armee
vor 30 oder 40 Jahren Er führte ſeine Gäſte in den großen Em
pfangsſaal ſeiner Reſidenz eine lange kahle Halle ohne alen Schmuck
wo gegenſeitige Complimente gemacht und Abſinth genommen wurde
Er ktündigte ſeine Abſicht an den auch Sir Bartle Frere s um 7
Uhr nächſten Morgens zu erwidern und lud den Geſandten und die
Offiziere zu einem Diner und Tanz um 4 Uhr ein Am 2 März
ſegelte die Enchantreſs mit dem Geſandten an Bord wieder ab der
Briton folgte am 4 März Als wir am 12 März nach Zanzibar zu
rückkehrten zeigten ſich die Araber ſtolz und übermüthig Zu Kilwa
waren ſie nicht nur weit entfernt von Freundlichkeit ſondern bedroh

ten auch Sir Bartkle und ſein Gefolge

a z 3 Sn ca a G e er r t e nv e e7 J J 0004 n 5 9b i de ehs ha
R er

äſte im Fort gelangt ſind Die Vermuthung ſeiner Freunde er habe ſich von Bornu
aus ſüdwärts gewendet und werde auf dieſem Wege den Ocean zu
erreichen ſuchen hat bis jetzt dur s Beſtäti t
was der öſterreichiſche Conſul Hr Roſſi in Tripolis von einem gewiſſen
Bu Aiſcha an
reiſt daß Dr Na
bei zweijährigem Ver rie erledigte Profeſſur der reformi ogmatik und zur praktiſche The
d

Mittheilung de dteKag olge ſind nunmehr bereits zwei Jahre vergangen ſeit die letzten

achrichten über den uropa

tich fur die

arburg an die Straßburger Univerſität berufen worden

9 W 1 4 c i 8e e e e e P e aſ

d wein in derg G th in rh n Dr Nachtigal nach E

nichts tigung erhalten und
der als Agent für Sclavenhändler den Sudan be

chtigal nämlich in e angelangt ſei verdientſhollenſein kaum no

logie iſt Prof Dr A Krauß zur Zeit in

77Z cp

Die diesjährige Generalverſammlung des ſozialdemokratiſchen
za e deutſchen Arbeitervereins iſt von
nach Frankfurt a M ausgeſchrieben worden

Arbeiter Bewegung

errn Haſenclever

Vermiſchtes
S Ein Kaffeeſtrike Jm Roſenthal zu Leipzig ſteht ein allerliebſtgehe alen t ſchonen Garten nach ſeinem Beſitzer das

Ka Bonorand genannt Dahin pilgert Sommer und Winter in der
Mittagsſtunde eine große Schaar Leipziger jeden Alters Beamte Kauf
leute Studenten und dergleichen mehr um Kaffee zu trinken Zeitungen
zu leſen Schach zu ſpielen und z plaudern bis die Glocke wieder
um Geſchäft ruft z dieſen viel und gern beſuchten äumen alſoderen Ruhe und Frieden ſonſt nicht einmal der Lärm der Meſſe zu er
reichen pflegt iſt es unlän ſt einmal recht ſtürmiſch hergegangen und
das hat folgende Urſache Das dortige Tageblatt berichtet Die Preis
erhöhung die jetzt alle Welt beleckt hat ſich auch auf die Kaffeehäuſerdes ehe ithals erſtreckk Am vorigen Sonnabend an welchem der

weigroſchentarif in Kraft treten ſollte war das Café Bonorand derShalpin einer tragikomiſchen Maſſendemonſtration der Stammgäſte

die mit jener Würde und Unerſchrockenheit wie ſie in ſo kritiſcher Lage
dem freien Manne wohl anſteht dem tief einſchneidenden Ereigniſſe

egenüber Stellung nahmen Auf einem blutrothen Placat war mitKalſchrift folgendes rogrgmm zu leſen Café Malorand Heute zur
feierlichen Einweihung des Zweigroſchentarifs großer Cichorienkaffee
ſtrike Kaffeemühlenconcert und zwangloſer Freikaffee Die Feſttafel
um welche ſich die edlen Kaffeebrüder geſchaart hatten war von Kaffee
mühlen Spiritusflaſchen Kochmaſchinen Milchkannen und dergleichen
ſo wie von ſtattlichen Cichorienpäckchen und ähnlichen Jngredienzen be
deckt die zur Bereitung eines echten Roſenthalkaſſees unumgänglich
nöthig ſein ſollen Auf breiteſter Grundlage der Selbſthülfe ging nunder et der Kaffeebereitung prompt und elegant vor ſich und während

ſich das dienſtthuende Perſonal als zuſchauendes Publikum maleriſch
im Hintergrunde gruppirte wurde von den Gäſten ſelbſt mit jener beKingabe nnd Unverdroſſenheit gemahlen und gekocht wie ſie

eben nur das Bewußtſein einer großen Sache zu dienen eingibt
Dann ertönten in vollem Chore die ergreifenden Klänge des eigens
lür dieſe Gelegenheit gedichteten Kaffee Tingeltangels in welchem es
hieß

O Bonorand
Wo iſt der gute Klang
Den ſonſt deine Name hat
r Leipzig in der Stadt

Malo rand wirſt du heißen
Jn Sachſen und in Preußen

Zum Tinglingling
Siehſt du das kommt von Das

Das Strikemachen liegt jetzt eben ſo ſehr in der Luft wie das Auf
ſchlagen der Preiſe Eins iſt ſo zeitgemäß und berechtigt wie das
Andere und es läßt ſich daher nicht viel darüber ſagen Ob aber
dieſe Demonſtration die Mehrforderung zu anulliren vermocht hat
darüber fehlen noch ſichere Nachrichten

Anna Böckler Das Schwiebuſer Kreisblatt bringt in An
gelegenheit der Anna Böckler folgende überraſchende Notiz die wir
jedoch mit um ſo größerer Vorſicht aufnehmen zu müſſen glauben
Das Kreisblatt ſchreibt nämlich Anna Böckler die Vielgeſuchte ſoll
endlich gefunden ſein aber als Leiche Dieſelbe ſoll auf dem Heu
boden des elterlichen Hauſes tief unten im Heu verſteckt gelegen ha
ben Es iſt leicht möglich daß das Kind den Heuboden erklettert
dort ohne bemerkt zu werden eingeſchlafen iſt unter dem neu hinzu
kommenden Heu es war gerade zur Zeit der Heuernte vergraben
wurde und in Folge deſſen erſticken mußte

Lynch Juſtiz Der Liverpool Mercury beſchreibt eine außer
ordentliche Scene die ſich in dem Dorfe Babington zugetragen hat
Ein Schotte Namens Stuart machte die Bekanntſchaft einer jungen
ſchönen Dame verliebte ſich in ſie und ſchlug vor ſie zu heirathen
Er ſchilderte ſeine Verhältniſſe als ſehr glänzend und die Dame wil
ligte ein Nicht ſo eilig waren die Eltern welche erſt mehr Auskunft
über den Heirathsluſtigen haben wollten Die junge Dame entzweite
ſich darüber mit ihren Eltern verließ ſie und Liverpool und ging nach
Babington zu ihrem Bruder bei dem ſie Vorbereitungen für die Hoch
zeit traf Der für dieſe feſtgeſetzte Tag kam heran aber noch in zwölf
ter Stunde entdeckte der Bruder daß Herr Stuart in Edgehill verhei
rathet ſei drei Kinder habe und in keineswegs glänzenden Verhält
niſſen ſich befinde Stuart kam zur vorbereiteten Zeit und wurde unter
einem Vorwande nach dem George Hotel und dort nach einem Zimmer
geführt wo eine Anzahl junger Leute verſammelt war Die Thür
wurde verſchloſſen ein in Liverpool wohl bekannter Künſtler zum Prä
ſidenten ernannt und dieſer u an den Gerichtshof eine Anſprache
in welcher er das herzloſe Benehmen des Burſchen ſchilderte und ihn
ſchließlich zur Vertheidigung aufforderte Stuart verſuchte die ganze
Sache als Scherz zu behandeln Da war er aber an unrechter Stelle
Zwei Frauensperſonen goßen auf Kommandd eine Ladung Syrup über
ihn und die ganze Verſammlung ſchlug mit Säcken die mit Mehl und

hrup gefüllt waren auf ihn los worauf er zur Zahlung für die ge
noſſenen Getränke verurtheilt und auf die Straße geworfen wurde
Du hatt er natürlich den Hohn der Menge zu ertragen und nur mit

dzühe gelang es einem Poliziſten ihn an einen ſichern Ort zu bringen
Eine VerlobungsAnzeige Jn der Nummer des vBerliner

JntelligenzBlattes vom Samſtäg den 5 befindet ſich folgende
originelle VerlobungsAnzeige Als Verlobte empfehlen ſich Auguſt

Am 12 April ſtarb in Dresden hochbetagt der ehemalige Di
rektor des königl hiſtoriſchen Muſeums Karl Conſtantin
gleſchzeitig einer der bedeutendſten Autographenſammler

Jn Göttingen ſtarb am 12 April der Geh Juſtizrath Profeſſor
Dr Wilhelm Francke

Nekrolog

raukling

Leipzig 16 April
83 königlich ſächſiſcher Landeslotterie fielen folgende

beigeſetzten Nummern tauf Nr 65426 2000 Thlr auf die Nrn 26347 57048
77804 87035 1000 auf die Nrn 364 7584 10160 13111
17004 20605 22802 28001 38866 39989 44300 45068
47293 49496 50998 51338 52106 53194 55921 57238
64090 65681 70773
85869 86229 86974

400 Thlr auf die Nrn 126 338 5434 5980 6536 6881
19281 21109 22226 24630 27796 28539 28855 31702
35865 36309 36687 41020 46905 46926 51464
58069 64220 66752 82622 92003 93524

200 Thlr fielen auf die Nrn 6246 10837 16819
27706 30311 32083 33738 38287 38521 39033
42200 42690 42956 43116 44826 51040 51297

59633 61329 64381 65346 69168 76726
82220 83329 87352 92841
59114

Lotterie Anzeige
Jn der heutigen zwei en Ziehung 5 Klaſſe

ewinne auf die
150,000 Thlr auf Nr 22936 10000 Thlr

65450
14124
47009
63453
82888

12529
32671
55491

25347
41990
58064
81008

72856 74479 80014 82248 82294

54046

20755
39730
53435
79260

Am Sonntage Quaſimodojenidi den 20 April

nene

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Diac Pfanne
D Franke
Dryander ZuDer e ter Vormittagspredigt allgemeine Beichte und Communion

erpred
9 Uhr Paſßor Saran aus Altranſtedt Probepredigt Um 2 Uhr
Diaconus Nieſſchmann Hoſpitalkirche
Nietſchmann Domkirche Vormittag 10
Abends 5 Uhr Domprediger Focke Katholiſche
tage nach Oſtern Feier der erſten h Kindercommunion Morgens 7 Uhr

Wer mit
April Abends 6 Uhr Vesper P Hoffmann
früh 9

Beichte
Gemeinde
dienſt

Vormittags 10 Uhr
Uhr Predigt Abendgottesdien
Str 16 Vormittags 94 Uhr
Abend 8 Uhr Jsruaelitiſche Gemeinde
Vorm 10 Uhr Predigt in der Synagoge von

Berlin 420 Uhr P
515 Uhr Nm 630 Uhr Ab 825

Caſſel auſen 65 Uhr
Leip

189

18

Thüriu

Guben über Cottbus 5 Uhr e F IL IV Cl 152 Uhr m

P IV CI 55 Uhr Nm IV Cl trifft I Uhr Nachts
in Finſterwalde ein und fährt r Mrg weiter

Cönnern nach Aſchersleben 65

Berlin 480 Uhr Mg 5 Uhr Vm
720 Uhr Ab 1228 Uhr Nachts

See Pyr m W Uhr Nm 55 Uhr Ab 820

Vm 5
Ab P I IV C

2 Uhr Vesper Derſelbe Zu Neumarkt Sonnabend den 19

Uhr Derſelbe
Zu Glaucha

und

eicke

Predigt Anzeigen

predigen
Um 2 Uhr Sup

den 20 April um 8 Ahr Conſiſtor Rath D
t Ulrich Um 9 Uhr Diaconus Schmeißer

Monta

Um 2 Uhr Derſelbe Zu St Moritz Um
Um 11 Uhr Diaconus

n Domprediger D Zahn
rche Am Sonn

omilie Pfarrer Rheinländer Um 9 Uhr Derſelbe

Sonntag den 20 April
Um 5 Uhr Hilfsprediger Berendes

Um 9 Uhr Paſtor Seiler Nach dem Gottesdienſt
Communion Derſelbe Evangeliſch Lutheriſche
roßer Berlin Nr 14 Vormittags i Uhr Gottes
oſtoliſche Gemeinde große Märkerſtraße Nr 23

Feier der heiligen Euchariſtie Nachmittags 3
z Baptiſten Gemeinde Ranniſche

Nachmittags 34 Uhr und jeden Mittwoch
De den 18 d M

rn Dr Fröhlich

Abe
r Nm 918 Uhr Ab

i Uhr Mrg 6r Nm De
Nm 815 Uhr Ab

Magdeburg 7 Uhr Vm
2 Uhr Nm 6 Uhr Nm
G übernachtet in h 1144

en 6 Uhr Mrg P I
112 V

mit AnſchluVm 2 d n
i Wage

BEisenbahnfahrten
Abfahrt von Halle nach

9 Uhr Vm 140 Uhr Nm
hr Ab

hr Vm O

755 Uhr Vm W 980 Uhr Vm
Uhr Nm 417 v Nm 61 Uhr

99 Uhr Ab 18 Uhr Nachts 9
5 Uhr Vorm 125 Uhr Nm e

815 Uhr Ab 915 Uhr Ab
r Nachts

IV CI 8 Uhr Vorm 105 r
m 155 Uhr Nm P IV Cl 85 Uhrm v r Ab W

Rord g H

n a 2 UhrBei allen Zügen

nklaſſe EAnkunft in Halle von
11 s Uhr Vm

645 Uhr Nm

e ee d uMagdeburg de 7 Uhr VmNm n 5e
r

Thüringen 412 Uhr Mg 5 6 u P I III Cl kommtnur von e r u Cl I Uhr NmI 450 Uhr Nm 5 Uhr Nm o Ab
Guben 9 Uhr Vorm 1 Uhr Nm 82 Uhr Ab
Cönnern 857 Uhr Vm 125e U itt 81e W z Mat gr Uhr e G

Courierzug 8 nellzug SG gemi hier Jug Perſonen

d

e
e

Mg

Personenposten
Abgang von Halle nach

Gigtleben 3 Uhr Nm 412 r Nachts Salzmünd
rm Außerdem courſiren noch en eineZzweimalige Ka

riolpoſt grechg alle und Trotha über Giebichenſtein aus Halle 9 Uhr
Vorm 325 Uhr Nachm aus Trotha Uhr Vorm I Uhr Nachm
eine Botenpoſt zwiſchen Halle und Trotha über Giebichenſtein zur
förderung von Briefpoſtſendungen aus Halle 6 Uhr früh aus Trotha
7 Uhr Abends

Wichtige Mittheilung an die Damen
Seidene Bänder Tüll Hutblumen und ſämmtlich Hutſtoffe

ſowie Fagons ſind in größter Auswahl zu den bekannt billigen
feſten Preiſen vorräthig bei A Huth Co große
Seinſtraßs Nr S zweiter Laden von der Ecke

Qu
9 Uhr Vo

Vörſenverſammlung in Halle
am 17 April 1873

Weizen 1000 Kilo bei knappem Angebot feſt und höher namentlich
in feinen Qualitäten 75 87 Thlr bezRoggen 1000 Kilo unverändert 61 62 Thir n 624 Thlr bz

Gerſte 1000 Kilo preishaltend feine Sorten knappes Angebot und
leicht zu placiren ff Chevalier 63 71 Thlr bz f Landgerſte
62 68 Thlr ordinaire 58 61 Thlr bez

Gerſtenmalz 50 Kilo 5 Thlr willig bezahlt 5 Thlr gehaltenafer 1000 Kilo 48 49 Thlr bezdte 1000 Kilo gehe
ümmel 50 Kilo 10 10 r bez aber wenig zur Stelle

Wicken 1000 Kilo 50 52 Thlr bez
Mais 1000 Kilo ohne Handel
Lupinen 1000 Kilo ohne Handel
Kleeſaaten 50 Kilo ohne Handel
Oelſaaten 1000 Kilo ohne ar
Stärke 50 Kilo V letzten Preiſen nicht mehr anzukommen und wegen

der hohen t höhere Forderungen
Spirſ n hi bee iter pCt loco Kartoffel 17 Thlr Rüben

DThlr bez
Rüböl 50 Kilo 102 Thlr angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo ruhig ohne Aenderung
Petroleum deutſches 50 Kilo ruhig ohne Aenderung
Rohzucker 50 Kilo preishaltend hochpolariſirende Qualitäten ohne
Angebot Brode und gemahlene feſt und in ſteigender Tendenz

Rübenſyrup 50 Kilo 34 4 Thlr bez
Rübenmelaſſe 50 Kilo 41 42 Thlr bez
Aen ohne Angebot
Kartoffeln 1000 KSilo Speiſe 15 16 Thlr bez
Oelkuchen 50 Kilo hieſige 24 2 Thlr bez

e sleie Kilo Roggen 114 2 r Weizen 14 143 Thlr bezu i Thlr ben hen atte voangſtroh 50 Kilo 224 Sgr

Jv xuäüÖÖ
Marktberichte

Magdeburg 16 April Privatbericht Weizen 80 85 Thlr
Roggen 56 61 Thlr Gerſte 56 72 Thlr Hafer 46 50 Thlr

für Pfund Kartoffelſpiritus pr 10,000 Literproc loco
ohne Faß 173 Thlr

Berlin 16 April Nach eiten n des königlichen Polizeie

lr 9 Sgr Pf bis 4 ThlrP Weizen 50 Kilogr 3
5 Sgr Pf Wege 2 Thlr 18 Sgr 5 Pf bis 2 Thlr 21 Sgr

9 Pf Gr Gerſte 2 Thlr 18 Sgr Pf bis 3 Thlr 6
Hafer 2 Thlr 1 Sgr 6 Pf bis 2 Thlr 16 Sgr 6

r Schock Thlr Sgr bis Thlr Sgrrbſen pr 5 Liter 9 Sgr Pf bis 15 Sgr Pf Li
12 Sgr 6 Pf bis 15 Sgr Pf Bohnen 12 Sgr 6 Pf bis

Kartoffeln 2 Sgr Pf bis 3 Sgr15 Sgr Pf Spiritus per 100 Liter à 100 pCt 10,000 pCt mit Faß
kündigt 110,000 L Kündigungspreis 17 Thlr 27 Sgr Per dieſen
Monat 18 Chir à 17 Thlr 27 Sgr bez 4 April Mai 18 Thlr
à 17 Thlr 27 Sgr bez per Mai uni 18 Thlr 2 à 18 Thlr bez per
JuniJuli 18 Thlr 13 5 11 Sgr bez per Juli Auguſt 18 Thlr 24 à
20 Sgr bez per AuguſtSeptember 18 Thlr 27 à 25 Sgr bez

Aecht kölniſches Waſſer
von Jean Marig Farina

befindet fich in der Expedition der SaaleZeitung und iſt dVerkauf Hrn W Kö a daſ von mir übertragen h en die

per Dutzend Flacons zu 5 Thlr per halbes Dutzend 2 Thlr
und per Glas 12 Sgr gel orſainſt

Johann Maria Faring in Köln

e Ve
e

4 o h92 Uhr Vm
4 St

t 9

t P2 Pf enpr Ctr Thlr Sgr Pf Thlr Sgr Pf Stroh

Ge r
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Bekanntmachung
Verkaufsſtellen füen für Poſtwerthzeichen ſind neu ein gerichtet

StollwerckBrufst po n sS
S a e

S S
5

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

l beim Kaufmz I W gr Ulrichsſtrr eck in ma 52O F G ſie Ernst Voigt5 Ernſt Beyer g chmeerſtraße gr Klausſtr 216 die zVerkaufeſt J R Strae Herrenſtraße 5 43 21 T SZ7
n den Kauf elle beim Kaufma ßner vor dem Geiſt eh Halle egipann Carl Raſel Jul n J u Fr aus der Fabrinie e i Raniiſ dein e e R an alle 6 anz Stollwerck Hof von

rge t

l II aiſerliches Poſſart Apoth Kolbe V Bänts à Paquet 4 ieferant in Cöln
ine Sommer beſond raht BRoul u Fr Rigler t bei C ar o W x echt zu haben ini eiswürdig bei nders ei E Cölleda bei Banie ebachn g bei zu empfehl 4 Schwind eda bei Ballenst un en H äd Cn J Friedr 47 e r S hie a am Bahnhofe e n eh Preiſes bei X älteres Fabri dter Rohe zig bei F A Schlem er jun Ott BEckartsbe en ApothekenPFried ei res Fabrikat um ſün bei L Bi nmölsen bei R Sorduranne Uere do Freyb o Weber und Pob rga bei Goltfrn r Arnold mſSchultze ju r Rede a e r Rang F ar e z eH am M Quell jun und Condvit eritz bei F un und Au W bei Ed R heken Gerbstäd abnh empfing neue utblum arkt endorf bei A ranz Ohme g Lehmann 1 aack Hett t bei Fh eue Sendung und en Hutf leiß Roitzsei pothek A Rec Sperl Aanmvur c et r e e e W wo

l empfiehlt zu ſehr billi edern r Sander v Derar umburg bei 8 e Carl Heer n Carl Siebig Usde 4h t zu ſebr billigen Prei nder Schaf ar Schroeter urt bei Ose Lehmann r Herseb g5 öbeSatz K E önre Ranniſgheſ et e e ena Z arpfe eſtr 11 renſch Zö mermann d n r e Aoſcheh 9 Kahi S W n Ve F Zörbig bei C z Wettin bei L W eissentfels bei ar Herm Krau Ter Sandersiebv s Mittwoch den 2 r auf Gewerb Straube a ichmann el lpoth A Li ſe Teucher en ei
Seeewew G 3 A 7 l Zeitz b nduer n bei CSee en De Uhr ſollen in der vehſren e hen Hiermit erlaube mi ei W Glaus e Volt auv J Se

Gottenz den r werben und 3ſömmrige R viere en Freitag Hoſe mein e mir zur diesjährigen Zu u

ſ ril 1 N ein 9 g den e eys Se We Ortes n ehe Holz u Fournier Lager r Kern Weg autnngn d agelverſicherungs Geſellſche e le Nr 9 Wien doh deine ſonders Lade We auf eine er hat ſanntige M des Bieres
9 eren Gara 2Ge ellſ alle den 15 elden Pyramiden uswabhl in M z be e e t e ReſtaurateuJ Thaler w ntiemittel in de chaft in Elb April 1873 Maſerfo Jacaranda und ahagoni verſchenkt haben en Seidel mit 14 2l fervefond elches voll in Akti Grundkapit erfeld in In Leipig aufmerkſam Nußbaum beute ab au grnarigt den n
l ſceſften Prä von 31,263 T tien begeben ale von einer Milli Wohnun e zu machen erböben e per Sendel zui liche B rämien bei welch haler beſteh iſt und in d illion ngs Mark G ai d Pete 21 April bis eidel zu
4 odenerzeugniſſe hen nie eine Nac en verſichert dem Re Zu vermieth t G A Hirſch rſtr 30 im Hirſch f

Feſtſtellun ſchävigungen w ben gegen bagehches e e ſtr 53 part An a a e ong derſelben erden prompt agelſchaden n ſämmt tube mit Sch ſofort eine möb nzeige daß ich j unden die Mein SNähe ausgezahlt und ſpäteſt Sofort t Schlafeabinet nöbl Nr 12 ß ich jetzt B ergebene i chau en5 ſicherungs Serin aunere unter Gratisbehändi ſtens binnen Monatsfriſt nach Stube t da einzelne Frau ein 12 wohne ahnhofſtraße iſt auf einige tet

St r beteiligt vie Ter Antrags Form für r d S Tap e Taenzer f Kut ihnen
n önnern e Vrz Meroe unkee ver Formulare u Ver ohn eine größere 5 ezierer und Decorateur decorin in un größe Fü ecorat ecorirtge ar Buchbindermſtr v ülri v ſtr Etage ar dernes n ſende eur Alexan äcrl Se Schmidt agdeburger Chauſſee 49 I 16 hoch aſt neues Orcheſter iſt ein mo BIau

Deerſeb Fr entee Mut Oh Woreh Sehwid e en en Se de e Gleiſe 3 Tiepe biſt rn S ſeburg Loui uehs r widt Gr Ulri Preis 250 und Zu Fi enſtein Rainſtraße ig ruchba t3 ueis Louis Zehn 3u Ein raße 7 ums ndagenz en äigent r n neuer Preſchwagen et Jörbi al C ter er e n et gen r mmmistoli zuHalle a S die San r e be n faſt neuer e g Vr Weise d et ſulty upt Agent abzuſetzender Arti andes kann ein lei zu verkaufe agen zum Schie r U P Berg Seiur W R noch Artikel d in leicht en gr Stei le gr Ulrichsſtr gteld,3 Kersten kaufmänniſche K er weder Raum 100 Stück f nſir 36 Behulbüc tagPaar Co gegen hohe Provi enntniſſe erford hen zum Verk fette Ham bei Pet cher billi 5 ange
m i ert Verkau mel ſte ersen tHannover 57 i e Hrſelt g den um Wiederverkav s Bitterfeld zur vrelß Schul An dito Schulberg i8 B

v nten bel ihre
Sagelſchade raunschwei en e e Schneideri m uverſichert unter d ch erungs Geſell zseche e zur denen 2 ß en rinnen D J en der

t den gü ndet 183 aft den rung auf KnabenAnzü 7 eumarkraä 6 nſtigſten 3 en A Sä 7 t monv e e e von Hbindergehürf ſehr h a W vorräthig R tirurJa n da di Ha Lohn G en ſucht e hohen enn o ähiberg 1e eiten ſie Su r Fu ren Beſhern ſchlag uegaſſe i8 E Krauſe Rath R Mender ohn ſhocreiſe und Ia im Sateſen de 4 e
o Thlr e ne anf d ken n ne eder Zimmergeſellen ſucht S R gr e n Serrader Vier el gera

n ſich die Prämi i in Mädchen im Rä alle Wei ch denben 23 Silbergroſchen e Ebert Mosquito reWaren 72 die Mädchen i r 4 Motten iſt die anta a hagelreichſten dieſes Jahrhun dritten oder Schnei be b e e Tod osquito Tinktur e

Kieem auf Kna Mittelwache re Tkur mnenrn wrnt Hugo Mä ann in Nord Garderobe aben Eine geü elwache 5 2 Erhaltun r angewendet wird lungHerm äther in O hauſen d m er d er r e e er e et Daher zur Wenia Jähne uerſurt paneteder Beſhaſgag ne ſolche fi W r aller Art u e Möbel undugo Giu rt in Naumb geſucht von eſchäftigung bei Louis ndet dauernd ur à Flaſche 74 nentbehrlich d erAnton S en Shurk L Lo bei F m llentger Bee zu tAugust ehirmoer in Eit Schkeuditz ewenthal Junge Mädchen in Chnnern Louis Wire r T ehe e vnrs r Stern 66 I rändlich erlernen n die das Schneide gr Ulrichsſt rc T ner in iehe u den b wollen könn a Frisch r 16E e 2 tüchti F Frau Fricke Glauch un mel e auf feinſie R 2 BGranl in Ber wie in Lohn ſucht rer bei 6 welches e ſunges p See r Faß I ltkeno W er Muhlberg 3 ſtann e n re o 1 ichicen derr e n cplan i ſeiner Butter gerigen Antri reppe arzer b ter ge olke ein e nie Werkzeugmacher Wirth van ringe lee auf e R ei Halle a S n er Ei ſchafterin G 3 Aal i 25f Zeitſchriften R Sem de den 16 Apri tüchtige Wi Geſuch ſſch Alles Her Faß in Gelee rung
bei mir eintreten omane c kann bei freiem r i Wegelin S Dübrer n wird bei r geſehten Pflückhäringe 60 Du

ewerbeſchein ſofo in gewandt ex ſtändigen Leitung ei ohne zur ſelbſt Ki geräuchertet ichrten Kell andter Kell alt ng eines grö elbſt Kiſte A er Aal 2 lJ 255 Buchhandln ne ſſen Siellng in ſtraße 107 aber Leipeiger e gen We den
S ung reybergs ng in er nahme n Baar odEi i 2X 5 gs Gar E er Nachſen wen e re re den ne en vor zur Arbeit fu r 2 eu r r 3d Adr mit P wird zu kaufen geri gi in einer Provinzialſt Arbeit guſt Mann kl Ulrichsſtr n Der ſo s Josephy9 in der Exp d e hnte unter mit e ne in en 9 ein H F Hil eiter ſuch r Gr junges Weſt R Laden immer bei v m S denan an V d t rlern äd r z wie em

e e e
einem rentablen elche ihre Gelder i bei wirthſchaft n zur Sommer am liebſten friü erheiratheter Di Zſch ergut eue Sopha ſi J Te n Grundſtü de ſi elder in i 4 Mille eingerichtet ſ nach S früherer Offici Diener ortan bei Deli Fl a ind zu verkauf xt cher anle ſofort verk Anzahlung d o traßburg e ierburſche ſof elitzſch eiſchergaſſ en ortEin in wollen gen rkauft werden urch mich Näberes in geſucht Gehalt 30 t Nee 9 e 8 Auen n u er er e u tadt Cheatere nes Rittergut mit Zi enbahnen be ei Halle Ein Arbei er hier äpari Liqueur Freita ae nerei und gutem mit Ziegelei u B Ein in b a des rbeitsmann der mi h präparert von D Drn Paus

S vollſtändi Bren S eſter Damp der mit der Hei ie ile e e e De Hugeretenn Nee An en Ge ka eier H o J S s nhai Wiuſt von SeribeHierauf R uſtrag zu verk ufen A and zu v Billeter Gei ärztli alt ik von Me ribe nsdes Räh eflectirende woll rkaufen Thlr nzahlung er Zu Geiſtthor 17 l ztlich geprü verbeer eieren vollen ſich w Näbe s 2 300 m baldi als vorzügli geprüft ine e e e e e n Vafé Roya nin Brehna bei ent hie ten Voxierl ferd G et woterlep JAn L valle a/S r n a Nur gen erden Echwache Rathhaus nS mit ca i d im Königreich Sach H t Ein cri d an ee v Der V Magen eute Donnerſtag 2 Joſſe5e n e Hotel sarni u e See e0 dariis Suppe aeuen Gebäuden o eeboden mit Näh October d J in fleißige ngaſſe 20 Beängſti erſchlei em kien nd edlen und vollſtändigem l mit Nähe des Bahnbofe oder wird in der geſucht gr r mit ſammlungen A gung Blutan pfiehlt F O i ppe h
Preis von n Jnventar ſoll fü eben gerſtraße ein Ha er in der Leipzi Wallſtr 35 bei Frau wird K Appetitloſigk u O Mülle ich na
7 38 Mille bei oll für den garni zu us paſſend pzi Es kan Wilde reuzſchmer gkeitu er Nari

e en en e e e e n auchstädtin Brehn midt Agent en Kinderzeugſ W Heſſ gplacirt werden Geiſiſtraße aufl Gebr Strö Zum G nichta bei Halle a/S bis a d c chuh ver von Schüßeng 8 e Mechanik E Schmi Henſchel Stei mer Sonntag eſang C n uicht
ützen Kaulenb er midt Leipzi Steinſtr W Sonntag d oneert ulohnung ab arouſſell daſelbſt g s in o erg 4 in Roitſch v eipzigerſtr W im en 20 April A Bau erbet

zugeben gegen Be Lohn rdentl Haus F Schon v Fahrmeyer Jantgeſin Curſaal bends 48 Uhr W1 Mai gutem in ſchersleb sleben der Geſang Verei chſt ein Wer
F Miſchke Leip e J Behr end Leop Pohle Zur erſt Arion jenerſgerſt 22 Deſſen Wer in d rer Frühlinge nicht

Pet d r mit 7Aamotton von gran ar en


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1873


